
                                            
 

 

 

 

 

 

 

 

 

                                          

 

 

 

 

Ein Jahr auf Gran Canaria       

Hallo!  

Ich bin Hannah Baum, 18 Jahre alt und komme aus der 

Matthäus Gemeinde Lüneburg. Nachdem ich jetzt mein 

Abitur gemacht habe, werde ich vom 4. August 2013 bis 

zum 27.06.2014 (11 Monate) in einer spanisch-deutschen 

Gemeinde auf Gran Canaria als Kurzzeitmissionarin 

mitarbeiten. 

Ich will Euch kurz ein paar Einblicke in mein Jahr dort 

geben und freue mich über Euer Interesse! 

 
 

Mein Einsatzort 
Im Rahmen eines „IJFD“ (=„Internationaler Jugendfreiwilligendienst“) werde ich in der „Iglesia christiana 

evangelica del Sur“ (ICE del Sur) als Kurzzeitmissionarin mitarbeiten. Diese Gemeinde ist eine spanisch-

deutsche evangelische Freikirche und befindet sich in Maspalomas/ Sonnenland, im Süden Gran Canarias.  

Die Gründung der Gemeinde begann im Mai 2010 durch das Missionarsehepaar Henning und Gudrun 

Hoffmann. Henning Hoffmann war zuvor Pastor in der FEG Lüneburg. Kaum zu glauben, dass alles mit 

einem Hauskreis angefangen hat und jetzt jeden Sonntag um die 100 Gottesdienstbesucher zu zählen sind! 

Die ICE del Sur ist eine sehr multikulturelle Gemeinde: 22 verschiedene Nationalitäten finden sich hier. 

Eine Herausforderung, die sich auf Gran Canaria ergibt, ist zum Beispiel die hohe Jugendarbeitslosigkeit, die 

auf den Kanaren herrscht. 2012 erreichte sie eine Quote von 70% bei den unter 25-Jährigen. Auch gibt es 

eine hohe Kinderarmutsrate. Diesen Problemen versucht die Gemeinde zu begegnen und aktiv 

entgegenzuwirken.  

 

 

Meine Aufgaben 
Ich werde in der Gemeinde vor allem im Kinder- und Jugendbereich mitarbeiten. Mit einer weiteren 

deutschen Volontärin und der kanarischen Kinder- und Jugendreferentin werde ich die Jugendarbeit und die  

-hauskreise unterstützen. Wir Volontärinnen werden den Jugendlichen Deutschnachhilfe geben, was sehr 

wichtig für sie ist, damit sie später beispielsweise erfolgreicher in der Tourismusbranche arbeiten können.  

Zudem werden wir Aufgaben in der (Kinder-)Gottesdienstgestaltung übernehmen. Die Gemeinde führt 

beispielsweise soziale Projekte in Ghettos auf Gran Canaria durch, bei denen wir ebenfalls mitwirken dürfen. 

Wichtig wird sein, einfach für die Menschen dort da zu sein, mit ihnen Zeit zu verbringen und ihr Leben zu 

teilen. Und vor allem Angebote zu schaffen, mit denen wir ihnen ganz praktisch begegnen können, wo sie es 

brauchen. Für uns Volontärinnen wird es sehr unterschiedliche und vielfältige Aufgaben geben, mit denen 

wir die Gemeinde unterstützen können. Ich bin gespannt, was Gott in diesem Jahr mit mir vorhat und wie er 

mich in der Gemeinde einsetzen wird.  

 
 



        
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unterstützung 

▪ Ich wäre Euch sehr dankbar, wenn ihr mich in diesem Jahr im Gebet unterstützt!  

▪ Über alle lieben Mails und Grüße freue ich mich sehr ( :  

▪ Es fallen monatliche Kosten von 450€ für Miete, Versicherung, Unterhalt und Verwaltung an. Von diesen 

  450€ sind 300€ bereits abgedeckt. Monatlich müssen also noch 150€ gedeckt werden. Zusammengerechnet    

  sind das 1650€. Wenn es Euch möglich ist, möchte ich Euch um finanzielle Unterstützung bitten. Ihr  

  könnt mich in Form einer einmaligen oder einer monatlichen Spende unterstützen. (Kontodaten s. unten) 

  Wirklich viiiiiiieeelen, vielen DANK im Voraus für Eure Unterstützung und Anteilnahme!!! 

    

  Ich werde regelmäßig Rundmails schreiben, in denen ihr direkt lesen könnt, was auf Gran Canaria passiert    

  und wie Eure Spenden eingesetzt sind. 

    

 

 

Meine Motivation 
Schon lange hatte ich mir gewünscht, nach der Schule ein Jahr im Ausland zu verbringen. Besonders auf 

dem Herzen lag es mir, in ein spanisch-sprachiges Land zu gehen. Für so ein Jahr im Ausland war es mir 

sehr wichtig, etwas zu tun, hinter dem ein wirklicher Sinn steht. Ich freue mich also umso mehr, dass ich in 

einer Gemeinde mitarbeiten darf, weil ich mir persönlich nichts Besseres vorstellen kann, als ein Jahr in 

Menschen zu investieren und dahinein, dass diese näher zu Gott finden. Mich begeistert, dass mein 

Einsatzort so multikulturell ist, und dass der Schwerpunkt meiner Aufgaben im Kinder- und Jugendbereich 

liegt. Ich freue mich darauf, an der Arbeit, die Gott auf Gran Canaria ins Rollen gebracht hat, mitzuwirken. 

Mich auf das Abenteuer einzulassen und Gott zu vertrauen, dass er etwas vorhat in diesem Jahr. Und mich 

auf völlig neue Situationen, eine komplett neue Umgebung einzulassen. Auf dem Weg hin zu dieser IJFD-

Stelle habe ich diesen Platz für mich von Gott bestätigt gefühlt und bin glücklich darüber, dass ich diese 

Möglichkeit haben kann. Ein Jahr, um mehr über Gottes Wesen zu erfahren, ihn neu zu erleben, eine neue 

Kultur und viele Menschen kennenzulernen. Eine Sprache zu lernen, an Grenzen zu stoßen und an 

Herausforderungen zu wachsen.  



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Meine Entsendeorganisation 
…ist die Allianz-Mission. Sie ist ein 

unabhängiges und überkonfessionelles 

Missionswerk und auf der Basis der 

evangelischen Allianz gegründet. Die Allianz-

Mission sendet zurzeit 122 Langzeitmissionare 

und ca. 30 Kurzzeitmissionare in 21 Ländern 

aus, die Gemeinden wie auch soziale und 

diakonische Projekte aufbauen und 

unterstützen. 

Wer gern Näheres wissen möchte, kann hier 

mehr erfahren: http://allianz-mission.de/not_cached/ 

 

Kontakt 
▪ Wenn ihr noch Fragen zu meinem Einsatz habt oder Genaueres wissen möchtet, schreibt mir sehr gern eine  

   Mail. 

▪ Wer in den Rundmailverteiler aufgenommen werden will, kann mir ebenfalls eine Mail schreiben ( : 

→ hannah.baum@ymail.com 
▪ Überweisungsdaten: 

  Volksbank Dill eG 
  Kto.: 438 006 
  BLZ: 516 900 00 
  Verwendungszweck: Shorty Hannah Baum 
 

 

 Daaanke, Danke, Daaaanke!!!! 
 

 

Viele liebe Grüße, 

              Hannah Baum 

http://allianz-mission.de/not_cached/
mailto:hannah.baum@ymail.com

